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FeierlichkeitenimRathause.Am
Donnerstag,der1 .Aprilvormittags
wird ,voraussichtlichschonan ,Bürger
nachstehendeAuszeichnungenüber¬
reichen :dasgoldeneVerdienstkreuz
mitderKroneanBürgerschuldirek¬
tor NorbertTomann ,diedop¬
hellgroßegoldeneSalvator-Medaille
anLandtAbg.undBez .VorsteherPaul
Spitaler ,diegoldeneSalvator¬
MedailleanHochw.Kooperator
JohannHolzerWagnermeister
Karl Reinle ,an dieArmenrate
des16 .BezirkesJohannAmtmann
JosefBlaschke ,JosefGnadund
GeorgLeither ,andenBauschätz¬
meisterJohannGschwander,an
denSchlossermeisterJgazWisan,
andenHauptmannderfrei .Heuer¬
wehrSakringKarlKantner
andenHumanitärenGeselligkeits¬
lub .WienerHerzenundandie
freieFeuerwehrdarübach,ferner
dasDiplomfürmehrals10jährige
verdienstvolleTätigkeitalsAr¬
menrat an die Armenratedes
13 .BezirkesFranzAssem,Karl
Brustmann,FranzSchanz ,Karl
Schleicher,BrunUhlich ,Dominik
Zehenerund FrauArmenrat
JoseineBayerundandieAr¬
meuratedes17 .BezirkesEmil
Neumann ,Andreas Neubauer
&amp;JohannSchönauerunddasDich¬
lamfürmehrals10jährigever¬
DienstvolleWirksamkeitalsOrts¬
schulratandenOrtsschulratdes
10 .BezirkesCarlHerzabet.

discheStellwagen.Unternehmung.
dieLeitungderstädtischenStellwagen¬
Unternehmunghat heutemorgens
denMitgliedernderGemeindevertre¬
lung6Wagenmitneuen,beziehungs¬
weisegeändertenvorgeführt ,
welchevonheuteabaufderStrecke
hernaherLinie ,Landstrasse,4 .März

verkehren .Alle 6 Wagenhaben
das eine gemeinsam,daßdieSeh¬
platzebeseitigtsind .Siehabeneinen
Fassungsraumvon17 ,beziehungs¬
weise16Personen .Vollständig
nensinddieersten2Wagen
mit 2 AbteilungenundeinemniederenzweifigenEinstiegin
derWitte .DieeineAbleitungist
gepolstertundfürNichtraucher,die

an Re¬
bestimmtandereWagensinddie
bekannte ,rekonstruierteam
wagte ,mit rückwärtigem
wiederemEinstieg ,beidemeinen
die rückwärtige Brustandaus¬
gebucht,beidemanderenohne
Ausbauchung.EinfinsterWagenist
die gewöhnliche Trammeu .
hat imHerrenaußerden6seitlichen
SetzeneinenKapitz ,fernerauf
der Platore beimWagen
fahrer2 Siplätze .Derletzteder
vorgeführtenWegenistebenfalls
eine gewöhnlicheTante ,
nur versuchsweisemitPeruma¬
lik - Rädernu .einer aufdie
beidenhinterenRaderwirkenden
ExzenterBreiseausgestattet.Be¬
greiflicherWeiseerregtendiespezi¬

all die beidengenanntenWa¬
genmitmittlerenEinstieg(zwi¬
schondenWochenachsen),welcheauch
in Sommerwegenumgewandelt
werdenkönnenundmitKorbirgs¬
Lampenversehensind ,davoneine

in

aneinlange,besonderesInter¬
InsämtlichenTagensindimInneren
geschmackvollarrangierteBilder
angebracht ,vondeneneinefel ,
lungder künftigenFerdinand
brückemitbesondererAufmerk¬
samkeitbetrachtetwürde.

UnterdenstädtischenFunktionären
welchedieneuenbeiderHernalser
LinieaufgestelltenWagenbesichtig¬
ten ,befandensichgebürgermeister
hierkammer,StadtratsreferentRain,

die Stadtrate Gottbauer ,loßund
Wessel ,fernerObermagistratsrat

Appel ,Magistrat¬
lar Dr .Mülleru .vomPräsidial
bureauOberkommissar,Bötter.
vonderstädtischenStellwagen,Unter¬

nehmungwarenerschienenderLei¬
ter OberspektorLiffkamitden
OberspektorenTauberu .Simon,

Lude¬
ren Vater undWeile .Mit
dem maligen u .dem
einenderWagenmitMittelein
stiegwird ,danneineVersuchsfahrt
zumRathauseangetreten ,dieein
sehrgünstigerErgebniszuTagefor¬
derte .DerArnhofedesRaths
besichtigteauchVigebürgermeisterD.
KörperdiebeidenStellegegen
EhrungdesDeutschmeisterSchützen¬

Kirch¬
AmFreitagtrafeineDeputationder
ehemaligenAngehörigendesbairischen
hof .Leib-RegimentesausMünchenhier
ein ,umdemDeutschmeisterSchützen¬
korpsdasDiplomalsEhrenvereinüber

reichen .DieDeputationzu
bestehtausdemerstenVorsitzenden
BesolddemzweitenVorsitzenden
HuberunddenVorstandsmitglie¬



in Bierbauer ,wenn
Maier ,Samstagabendshanden
ichinWinbergerdieMitglieder
derDeutschmeisterSchützenkops
zusammenundbereitetenihren
Gästeneinenaußerordentlich
herzlichenEmpfang.DerKomman¬
dant ,desKorpsAbg.R .R .Grabe
begrüßteinherzlicherundlau¬nigerWeisedie Münchner,in
derenNamenderersteVorsitzende
Besolddankte ,er verwieshiebei
aufdieeinigendenBände,welche
zwischendemDeutschmeisterSchützen.
vorsunddembairischenInf .Leib¬
Regimentebestehen,gedachteder
GründungdesDeutschmeisterhef¬
Regimentes ,dessenWiegebe¬
kanntlichin Baiernstandunder¬
klärte ,daß ,wiedieDeutschmeister
dasHausLeibregimentÖsterreichs

ebenso derHerstel¬
ausdemsiehervorgegangenseien
dasHausLeibregimentinBaiern
bilden.ErbetontefernerdieStan¬
mesverwandtschaftderÖsterrei¬
her undBaiern ,undbemerkte
daßingefahrdrohendenZeitendie

Baiernstets treueKameradschaft
mitdenÖsterreichernhaltenwer¬
den .DerRednergedachtesodann
desvorjährigenBesucheseinerDe¬
putation desDeutschmeister
SchützenkopsbeiderHahnenweise
der Vereinigungderehemaligen
UngehörigendesInfanterieLeibregi¬
mentesundtteilte mit daßdie
VereinigungdesDeutschmeister¬
SchützensorszuihremEhrenverein¬
ernannthabeundüberreichteso¬
danndasDichlom.DieKünstlerisch
ausgestatteteEhrenurkundeistim
wederbeförderungsinstitutin

angefahl ,dieZeige¬
genlieferteMalerLüber .Der

et der Urkundewirdbeider¬
vonzweiSäulenhantiert ,die
befindetsichdasbairischeWappen

mitderKönigskrone,rechtsdas
österreichischeWappenmitderdenReichKaiserkrone ,umzeigen
benin derMittebefindetsichdas
WappenderStadtMünchenmit
demMünchnerKindl .derText
besagt ,daßdasDeutschmeister¬
SchützenvorseinstimmigzumEhren¬
vereinernanntwurde .Vorsitzender
BesoldschloßseinemitgroßemBei¬
halteaufgenommeneRedemiteinem
hochaufdietreueKameradschaft.

NamensdesDeutschmeisterSchützen
vorsdankteKommandantGrava¬
für dieEhrung

SchützenmeisterNeugebauer
brachteeinhochausaufdenPro¬
Rektorder Münchnervereini¬
gung ,PrinzenAufrecht,denEnkel
denPrinzegentenLuthold.
G.R.SchulzbrachteseinGlasden

MünchnerGästenundVorsitzender
BesoldschloßdannmiteinemTrin¬
sprücheaufdieDamen¬BeimgemeinenMahlebesorgte
ein SalonOrchestermitdem
KapellmeisterTaboralsdiri¬
gentendieTafelmusik,welcheeine
ammerte Stimmungin die Ge¬
sellschaftbrachte .DieMit¬
gliederderVereinigungbenütz¬
tengleichzeitigihreAnwesenheit
in Wien ,umdieVorbesprechungen
fürdienächstjährigeReisederAn¬
gehörigendesehemJul .Leibe¬
gimenteszuführen .Dieselbenwer¬
denin derStärkevonungefähr¬
1000MannmitderRegiments¬

alledesbarischenH.Leib¬
regimenteszuPfingstendesnächsten
Jahresfür denvorzweiJahren
stattgehabtenAusflugdesDeutsch¬
meisterSchützenborgsnachMann
chenin WieneinenGegenbesuch

machen.
Bürgermeisterwahl .fürMitt¬
woden31 .d .M.11UhrVormittags
wurdezur WahldesBürger¬
meisterseineöffentlicheGemeinde¬
rats -Sitzunganberaumt,zudieser
SitzungwerdensämtlicheGemeinde¬
ratemitdemBemerkeneingeladen,
daßjeneMitgliederdesGemeinde¬
rates ,welcheentwedergarnichter¬
scheinenodervorBeendigungder
Wahlhandlungsichentfernen,ohne
ihrAusbleibenoderihreEntfernung
durchhinreichendeGründezuent¬
schuldigen,alsihresAmtesverlustig
anzusehensindundin demZeit¬
räume,vonzweiJahrennichtwieder¬
gewähltwerdenkönnen .Fürdiese
WahlgeltenfolgendeBestimmungen.
DieWahlkannnurvorgenommen
werden ,wennwenigstens100
MitgliederdesGemeinderatesan¬

wesendsind ,der ersteVier¬
germeisterleitet ,alsVorsitzender
dieWahlhandlung.Um12Uhrvor¬
mittagsbeginntdasStimum
beiwelchemzweiSchriftführerdes
Gemeinderatesundzweiausder
MittederVerhandlunggewählteStru¬
tatorenintervenieren .Nachder
Wahlist derAktandenStatthalter
zurErwirkungderkaiserlichenBe¬
stätigungzuleiten .

B .d .Lunger ,dessenWieder¬
wohlunzweifelhaftist ,wird
heuer bereits zumMalezum
Bürgermeistergewählt .Seine



erste WahlzumBürgermeister
erfolgte ,am29 .Mai1895die

deren Wahlenam29 .Oktober
189513 .November1895und
18 .April1896.MitdiesenWahlen
warjedochderAntrittdesbür¬
germeisterlichenAmtesnichtver¬
bunden ,weildie kaiserlicheBe¬

derstätigung ausblieb an
LängerdieWahlnichtanzuneh¬
erklärte.Erstalseram8 .April1897
zum5 .Male neuerlich ge¬
wähltwurde ,würdedieseWahl
auchbestätigtundvondiesemTage
andatiert derBeginnseiner
AmtsführungalsBürgermeister
Am4 .April1903wurdeDr .Kueger
neuerlichmit6jährigerFunktions¬
dauerzumBürgermeistergewählt.
geBürger ,dernunbereits

12volleJahrealsBürgermeister
antiert ,stehtmitBeziehungauf
dieDauerderAmtsführungunter
sämtlichenBürgermeisternder
ConstitutionellenAeraseit
1848 )anersterStelle ,Ihmzu¬

nächst kommtan ,Seller wel¬
ferfast10JahrealsBürgermeister
wirkt ,dannS .Geldermit91
Jahren ,8Rhl&amp;D .Zelikamit
über7 Jahren .E .Reichwarblos
etwas über 4 JahreUnwald
etwasüber3 Jahre ,d Grubeüber

ein JahrundStrobachnur11Mo¬
nate als Bürgermeisterin Amtund
würden ,WiederholtzumBürgernwürdig
meister den gewähltvordem
Jahre 1892dauerte dasMandat
derBürgermeisterbloß3Jahre

Gelder viermal ,Zelink ,
D .Prichdreimalu .Unwald
zweimal¬

Todesfall,KaiserlicherRat ,Bartl

re ,undder geweseneGemeinde
rat Bartlin habeneinensehr
schmerzlichenVerlusterlitten ,in
demihreTochter,resp .Schwester
FrauCarolineEberthnachkurzen
schmerzvollenLeidenverstorben
ist ,dieVerblichenewareine
im4 .Bezirkewohltätigwirkende
Frau ,hattefürihrearmenMit¬
manschenstetseinoffenesHerz
underfreutesichgroßerBelie¬heit .

Lovanaals Kurort .Soprang ,das
schonseitdemerstenAufenthalte
desBam.D .Lürgerin AllerMünde
ist undderzeiteinenganzvor¬
menAufschwunggenommenhat ,wur¬
degesternoffiziell als Kurorter¬
klärt ,das Kurstatet werdein
derletztenNummerdesGesetz¬
Verordnungsblattesfür dasöster¬

illarischeKostenlandpubliziert
undenthält die Bestimmung,daß
die Kurkommissionaus17Mitglie¬
dernbestehe,dieteilskraftihres
Amts,teils durchErnennungvon
SeitederStatthalterihreMandate
erhalten.Bemerktseihiernoch,daß
dieKurie ,20l .ihrePersonund
Tag ,demPublikumeinüberaus
geringesOpferauferlegenwird
daswohlkaumimVerhältnismit
denimInteressederKurgatte
gelegenenReformensteht ,die

nunmehrins Lebentreten .
AusLovranawirdunsferner

gemeldet ,daßStadtanwalt
wobeimit seinerGemahlin
zumBesuchdesan ,Bürgerein
getroffenist .

Stiftung.ImMonateMaid .J .
gelangendie ZinsenderGeorg¬
AnnaGillgraderschenStiftungzur

In

VerteilungAnspruchaufBeteilung
habennurimBezirkeMariahilf
wohnhafteBürgervonWien,welche
infolgevonUnglücksfälleninmo¬
mentaneNothlagegekommensind ,
BürgerderehemaligenVorstadt
Laingrubegenießenvorallen
anderenBewerberndenVorzüg¬
GesucheumBeteilungsindbis
längstens15 .Aprild .J .inder
KanzleiderBezirksvertretungMa¬
riahilf ,6 .Bezirk,Amerlingstraße6,
einzubringen.

österreichischerIngenieur -undRoche
tektenverein .DieFachgruppeder
Bau-undEisenbahnIngenieure,voran¬
staltet ,amMittwochden24 .d .eine
ExkursionzurBesichtigungdertadtischen
Gaswerke.Zusammenkunft4 Uhrnach¬

mittags amExator
ReinigungvonDenkmälern ,er
StadtratbeschloßnacheinemBerichte
desS .K.Schwer,die75inderErhal¬
tungderGemeindestehendenDenk¬
mäler undMonumentalbrunnenall¬
jährlicheinmalwährendderKammer¬
monatezurZeitderTheaterferien
durchdienstfreieMannschaftderstädt¬
FeuerwehrunterAnleitung&amp;Über¬

wachungdesStadtbauamteseinigen
zulassen.DieReinigunghatsichauf
dasAbwaschenmiteinemWasser,
höchstensunterVerwendungvon
BürstenSeitenzubeschränken.
Vereinversammlungen

morgen ,Dienstag23 .März.
OsterreichischerUngenann-undArchi¬

lektenvereinFachgruppefürArchi¬
lektur undHochbau .Diskussion
überErbaurecht.BerichtdesArchitekten
RudolfKrausüberWettbewerben,
gelegenheiten ,7 Uhrund

3 .
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